
Sehr geehrte Dame, 
sehr geehrter Herr

Das Kehrichtheizkraftwerk an der Josef-
strasse, das Zürich-West mit Fernwärme 
versorgt, geht 2021 ausser Betrieb, weil es 
das Ende seiner Lebensdauer erreicht hat. 
Damit die Stadt ihre Versorgungspflicht mit 
Fernwärme in Zürich-West auch danach 
erfüllen kann, wird eine neue Fernwärme- 
Verbindungsleitung zwischen dem in Zürich- 
Nord gelegenen Kehrichtheizkraftwerk 
Hagenholz und Zürich-West gebaut. Das 
Stimmvolk hat dem Projekt und dem Kredit 
in der Höhe von 235 Millionen Franken im 
September 2018 zugestimmt. 

Diese Verbindungsleitung stellt die De-
ckung des künftigen Wärmebedarfs im  
Gebiet Zürich-West sicher. Der Bau der 
Verbindungs leitung macht es ausserdem 
möglich, weitere dicht überbaute Stadt-
quartiere mit einem hohen Wärmebedarf an 
die Fernwärme anzuschliessen. Da die Fern-
wärme zu einem grossen Teil mit der Abwär-
me aus der Kehrichtverbrennung erzeugt 
wird, leistet die Erweiterung der Fernwär-
meversorgung einen bedeutenden Bei-
trag zur Reduktion des CO2-Ausstosses 
und zur Erreichung der Ziele der 2000- 
Watt-Gesellschaft. Der Ausbau der Fern-
wärme ist zudem ein wichtiger Baustein zur 
Umsetzung der städtischen Energiepolitik. 

Ihre Fragen zum Projekt beantworten Ihnen 
die Projektverantwortlichen gerne.
 

Markus Grünenfelder
Leiter Geschäftsbereich 
Kehrichtheizkraftwerk

Zwischen 2019 und 2025 finden folgende Bau-
arbeiten statt: 
–  Verbindungsleitung Hagenholz–Josefstrasse 

inklusive Anschlussbauwerk Hagenholz
–  Verlängerungsstrang Josefstrasse–Schönegg- 

platz zur Erschliessung Aussersihls
–  Neue Energiezentrale Josefstrasse inklusive 

Rückbau des Kehrichtheizkraftwerks 
–  2019 – 2025 Erster Ausbau des Fernwärmenetzes 

mit den Hauptversorgungsleitungen (Quartiers-
haupterschliessungen) abgehend von den  
Zugangsschächten.

Verbindungsleitung
Vom Werk Hagenholz führt eine doppelte Was-
serleitung für die Hin- und Rückführung des 
heissen Wassers im bestehenden Energiekanal 
über 2,6 km bis zum Strickhof. Zwischen Strick-
hof und Gerstenstrasse wird mit einer Tunnelbohr-
maschine (Microtunneling-Verfahren) in 20 bis 
90 m Tiefe ein neuer, begehbarer Tunnel mit 3 bis 

Erweiterung der Fernwärmeversorgung
in der Stadt Zürich

3,2 m Innendurchmesser und rund 2,4 km Län-
ge ausgebohrt. Dieses Verfahren erlaubt eine 
direkte Linienführung und vermeidet Beeinträch-
tigungen der unterquerten Stadtquartiere. In die-
sem Abschnitt werden in der Milchbuck-, der 
Roth-, der Habsburg- und der Gerstenstrasse 
vier grosse Zugangsschächte erstellt. Die zwi-
schen 12 und 34 m tiefen Schächte ermöglichen 
während der Bauphase die Installation der Bohr-
maschinen im Tunnel und den Umschlag von 
Material und Geräten. In der Betriebsphase die-
nen sie dem Zutritt der Wartungsequipen und 
zum Anschliessen der Leitungen in die Quartiere. 

Zwischen dem Schacht Gerstenstrasse und der 
Josefstrasse wird die Verbindungsleitung auf ei-
nem Abschnitt von rund 370 m mit Rücksicht auf 
den Grundwasser schutz mit Grabarbeiten erd-
verlegt. Die Verbindungsleitung endet in einer 
neuen Energiezentrale auf dem Areal des heuti-
gen Kehrichtheizkraftwerks Josefstrasse.

Gesamtübersicht Verlauf Verbindungsleitung

1   Verbindungsleitung Hagenholz – Josefstrasse  

(inklusive Anschlussbauwerk Hagenholz)

2  Verlängerungsstrang Josefstrasse – Schöneggplatz

3    Neue Energiezentrale und Rückbau des KHKW Josefstrasse

4   Quartier-Haupterschliessungen für künftige Fernwärmegebiete

An die Anwohnerinnen und Anwohner im Bereich der Baustelle Milchbuck 
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Fernwärme ist 
ökologisch

November 2018



S
itu

at
io

n 
m

it 
B

au
st

el
le

nb
er

ei
ch

 u
nd

 V
er

ke
hr

sf
üh

ru
ng

Langmauerstrasse

10
91

53
86

U
N

08
69

55
26

55
65

U
N

24
53

82

U
N

07
80

U
N

08
63

U
N

08
85

U
N

08
64

U
N

12
36

U
N

08
65

U
N

12
29

U
N

24
54

09

U
N

10
74

O
B

19
41

N
P

27
09

P
au

lu
sk

irc
he

K
irc

he
 B

ru
de

r K
la

us

27
60

04
60

27
60

19
52

27
60

09
85

27
60

14
84

27
60

14
83

27
60

14
81

27
60

14
82

27
60

17
62

27
60

19
68

52
54

180

56

57

61

70
72

74

73

113

115

75

135

174

50

181

183

U
N

46
17

U
N

46
18

U
N

28
38

U
N

40
42

U
N

44
12

U
N

26
20

U
N

26
22

U
N

26
23

U
N

26
24

U
N

26
25

U
N

40
40

Winterthurerstrasse essartsreruhtretniW

M
ilc

hb
uc

ks
tra

ss
e

Im Eisernen Zeit

B
au

st
el

le
nl

og
is

tik
Fu

ss
gä

ng
er

-/V
el

ow
eg

In
st

al
la

tio
ne

n

P
ar

kp
lä

tz
e

B
au

gr
ub

e

X X
XXXXX

XX
X

XX
XX

XX
XX

XX
XX

XX
X X

X
XX

XX
XX

XX
Fu

ss
gä

ng
er

w
eg

 w
ird

 a
uf

ge
ho

be
n

Le
ge

nd
e: R

od
un

g
In

st
al

la
tio

ns
flä

ch
e

E
in

ric
ht

un
g 

(V
or

tri
eb

se
in

ric
ht

un
g)

La
ge

rp
la

tz

W
er

ks
ta

tt,
 C

on
ta

in
er

B
au

gr
ub

e 
S

ch
ac

ht
ba

uw
er

k

U
N

08
69

B
au

st
el

le
nl

og
is

tik
Fu

ss
gä

ng
er

-/V
el

ow
eg

In
st

al
la

tio
ne

n

P
ar

kp
lä

tz
e

B
au

gr
ub

e

Le
ge

nd
e:

M
ilc

hb
uc

k 
V

er
ke

hr
sf

üh
ru

ng

M
ilc

hb
uc

k 
R

od
un

g

Baustellen-Info



S
ei

t N
ov

em
be

r 2
01

8 
la

uf
en

 d
ie

 e
rs

te
n 

Vo
ra

rb
ei

te
n 

fü
r d

ie
 S

ch
ac

ht
ba

u-
st

el
le

 in
 d

er
 M

ilc
hb

uc
ks

tr
as

se
. 

E
in

e 
W

as
se

rle
itu

ng
 w

ird
 e

rs
et

zt
 u

nd
 

de
r 

B
au

st
el

le
np

la
tz

 m
it 

de
r 

te
m

po
rä

re
n 

Ve
rk

eh
rs

fü
hr

un
g 

vo
rb

er
ei

te
t. 

D
az

u 
m

üs
se

n 
13

 B
äu

m
e 

ge
fä

llt
 w

er
de

n.
 N

ac
h 

B
au

en
de

 w
er

de
n 

w
ie

de
r 

13
 B

aü
m

e 
ge

pfl
an

zt
. D

ie
 H

au
pt

ar
be

ite
n 

st
ar

te
n 

im
 F

eb
ru

ar
 2

01
9.

N
o

ve
m

b
e

r 
20

18
 –

 J
a

n
u

a
r 

20
19

E
rn

eu
er

un
g 

W
as

se
rle

itu
ng

, V
or

be
re

itu
ng

 In
st

al
la

tio
ns

pl
at

z 
un

d 
Ve

rk
eh

rs
fü

hr
un

g,
 B

au
m

fä
llu

ng
en

Ja
n

u
a

r 
20

19
  –

 F
e

b
ru

a
r 

20
19

 
In

st
al

la
tio

n 
B

au
st

el
le

, U
m

le
gu

ng
 W

er
kl

ei
tu

ng
en

F
e

b
ru

a
r 

20
19

 –
 M

a
i 2

01
9

B
au

 S
ta

rt
sc

ha
ch

t M
ilc

hb
uc

k 
fü

r M
ic

ro
tu

nn
el

in
g 

M
a

i 2
01

9 
– 

Ja
n

u
a

r 
20

20
M

ic
ro

tu
nn

el
in

g-
Vo

rt
rie

b 
bi

s 
K

av
er

ne
 S

tr
ic

kh
of

Ja
n

u
a

r 
20

20
 –

 M
ä

rz
 2

02
0

R
üc

kz
ug

 T
un

ne
lb

oh
rm

as
ch

in
e 

un
d 

In
st

al
la

tio
n 

fü
r  

Vo
rt

rie
b 

R
ic

ht
un

g 
R

ot
hs

tr
as

se

O
k

to
b

e
r 

20
20

 –
 F

e
b

ru
a

r 
20

21
 

B
et

on
ba

u 
S

ch
ac

ht
 M

ilc
hb

uc
k

F
e

b
ru

a
r 

20
21

 –
 O

k
to

b
e

r 
20

21
M

on
ta

ge
 A

nl
ag

et
ec

hn
ik

 im
 S

ch
ac

ht
 M

ilc
hb

uc
k 

un
d 

 
R

oh
rb

au
 im

 T
un

ne
l

O
k

to
b

e
r 

20
21

 –
 D

ez
em

b
e

r 
20

21
A

bb
au

 B
au

st
el

le
 u

nd
 W

ie
de

rin
st

an
ds

te
llu

ng
,

A
uf

fo
rs

tu
ng

 B
äu

m
e 

in
 M

ilc
hb

uc
ks

tr
as

se

vo
r 

W
ei

h
n

ac
h

te
n 

20
21

B
au

en
de

Langmauerstrasse

10
91

53
86

U
N

08
69

55
26

55
65

U
N

24
53

82

U
N

07
80

U
N

08
85

U
N

08
64

U
N

12
36

U
N

08
65

U
N

12
29

U
N

24
54

09

U
N

10
74

O
B1

94
1

N
P2

70
9

Pa
ul

us
ki

rc
he

Ki
rc

he
 B

ru
de

r K
la

us

27
60

04
60

27
60

19
52

27
60

09
85

27
60

14
84

27
60

14
83

27
60

14
81

27
60

14
82

27
60

17
62

27
60

19
68

52
54

180

56

57

61

70
72

74

73

113

115

75

135

174

50

181

183

U
N

46
17

U
N

46
18

U
N

28
38

U
N

40
42

U
N

44
12

U
N

26
20

U
N

26
22

U
N

26
23

U
N

26
24

U
N

26
25

U
N

40
40

Winterthurerstrasse

Winterthurerstrasse

M
ilc

hb
uc

ks
tra

ss
e

Im Eisernen Zeit

Te
rm

in
pl

an
 S

ch
ac

ht
 M

ilc
hb

uc
k

Le
ge

nd
e: R

od
un

g
In

st
al

la
tio

ns
flä

ch
e

E
in

ric
ht

un
g 

(V
or

tri
eb

se
in

ric
ht

un
g)

La
ge

rp
la

tz

W
er

ks
ta

tt,
 C

on
ta

in
er

B
au

gr
ub

e 
S

ch
ac

ht
ba

uw
er

k

U
N

08
69

B
au

st
el

le
nl

og
is

tik
Fu

ss
gä

ng
er

-/V
el

ow
eg

In
st

al
la

tio
ne

n

P
ar

kp
lä

tz
e

B
au

gr
ub

e

Le
ge

nd
e:

M
ilc

hb
uc

k 
V

er
ke

hr
sf

üh
ru

ng

M
ilc

hb
uc

k 
R

od
un

g

November 2018



Gerne stehen wir Ihnen  
für Fragen zur Verfügung

Startschacht in der Milchbuckstrasse 
An der Kreuzung Milchbuckstrasse – Im Eisernen 
Zeit wird für den Tunnel ein Startschacht gebaut. 
Er ist rund 20 m tief und weist Abmessungen von 
etwa 13 m Breite und 16 m Länge auf. Von die-
sem Schacht aus wird der Tunnel Richtung 
Strickhof und Rothstrasse vorgetrieben. Für Bau 
und Ausrüstung des Schachtes sowie des Tun-
nels sind Installationen notwendig, die viel Platz 
benötigen.

Bäume und Grünflächen
Für die Installationen und Bauarbeiten ist es not-
wendig, 13 Bäume in der Milchbuckstrasse zu  
roden und Teile der Grünanlagen während der 
Bauzeit zu überdecken. Die Bäume werden in 
der Woche vom 3. bis 7. Dezember 2018 gefällt. 
Nach dem Ende der Gesamtarbeiten werden 
wieder 13 Bäume gepflanzt und die Grün-
flächen wiederhergestellt.

Zufahrten und Zugänge
Alle Zufahrten und Zugänge zu den betroffenen 
Liegenschaften bleiben während der Bauzeit 
gewährleistet. 

Verkehrsführung
–  Die Baustelle nimmt die gesamte Strassenbrei-

te in Anspruch. Die verbleibende Fahrspur wird 
für zu- und wegfahrende Lastwagen benötigt.

–  Die Strasse «Im eisernen Zeit» wird zur Sack-
gasse. Ein Wenden mit Personenwagen ist 
möglich, nicht aber mit Lastwagen.

–  Durch die Baustelle fallen Abstellplätze längs 
der Milchbuckstrasse weg. 

–  Der nördliche Gehweg auf der Seite der Kirche 

entlang der Milchbuckstrasse bleibt bestehen, 
der südliche Gehweg wird aufgehoben. Infolge 
der Bauabschrankungen ist für die Querung 
der Strasse «Im Eisernen Zeit» ein kleiner  
Umweg in Kauf zu nehmen.

–  Radfahrenden ist die Benutzung des Gehwegs 
gestattet.

Arbeitszeiten
Grundsätzlich finden die Bauarbeiten tagsüber 
von Montag bis Freitag statt. Punktuell kann es 
zu Arbeiten an Wochenenden und in der Nacht 

Baustelle und Auswirkungen

Beteiligte am Bau

Dienstabteilung Verkehr
Tiefbauamt der Stadt Zürich
Wasserversorgung Zürich

Örtliche Bauleitung
INGE Energie, c/o Locher Ingenieure AG

Bauunternehmen
Arbeitsgemeinschaft FWZ 
c/o Walo Bertschinger AG

Herausgeberin
ERZ Entsorgung + Recycling Zürich
Geschäftsbereich Fernwärme

Weitere Informationen
www.erz.ch/ausbaufernwaerme

Jürg Bruder, 
Gesamtprojektleiter
juerg.bruder@zuerich.ch
Telefon +41 44 645 66 45

Torsten Kirsche, 
Bauleiter
torsten.kirsche@emchberger.ch
Telefon +41 58 451 62 57

Cornel Grad, 
Projektleiter Verbindungsleitung
cornel.grad@helbling.ch 
Telefon +41 44 438 18 57

Claudio Antonucci,
Stadt Zürich, Dienstabteilung Verkehr
claudio.antonucci@zuerich.ch
Telefon +41 44 411 88 81

kommen. Bauherrschaft und Bauleitung legen 
Wert darauf, dass die Mittags- und Nachtruhe-
zeiten eingehalten werden.

Immissionen
Bauleitung und Ausführende sind bestrebt, die 
Immissionen von Lärm, Staub und Behinderun-
gen für die Anwohnenden so gering wie möglich 
zu halten.

Wir danken für Ihr Verständnis. 

Situation im Bauschacht einer ähnlichen Baustelle.
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